
        
            
        
    
        Julia von Steinhagen

        Oma und Opa

            

         

         

         


        
            Dieses ebook wurde erstellt bei

            
                [image: Verlagslogo]
        

            
                Vielen Dank, dass du dich für dieses Buch interessierst! Noch mehr Infos zum Autor und seinem Buch findest du auf neobooks.com - rezensiere das Werk oder werde selbst ebook-Autor bei neobooks.
            


             

             

            - gekürzte Vorschau -

    
        Inhaltsverzeichnis

        Titel

                Oma und Opa

        Impressum neobooks

    
        Oma und Opa

    


 
Charlotte war sieben Jahre alt und liebte die Ferien bei Oma und Opa.
 
Es gab einen groen, langgestreckten Garten mit Kirsch,-Apfel- und Pflaumenbumen. Hinter dem Garten floss ein kleiner Fluss, der mindestens einmal im Jahr das Grundstck berschwemmte. Dann reichte das Hochwasser bis in den Keller, was diesem einen stndig modrigen Geruch verlieh. Hinter dem Haus waren Gemsebeete angelegt.
 
Neben dem Garten befand sich eine Pferdekoppel. Die Pferde wurden tglich von Charlotte und ihrer Schwester Franziska mit pfeln und Mhren gefttert. Manchmal sprang ein Pferd ber den Koppelzaun und landete im Garten der Groeltern. Dann durften die Kinder das Haus nicht verlassen und die Mnner, bestehend aus Opa, Vater und diversen Onkeln, versuchten das Pferd wieder einzufangen whrend die Kinder und die Frauen der Familie, bestehend aus Oma, Mutter und diversen Tanten, johlend an den Fenstern hingen. Dieses Gebaren verschreckte wiederum selbst das stoischste Pferd und fhrte leider erst zu dem gewnschten Erfolg, wenn man endlich den Pferdebesitzer telefonisch erreichen konnte und dieser mit vor Anstrengung hochrotem Kopf und vielen Mhren seine Pferde wieder einfing.
 
Charlotte und Franziska waren nahezu den ganzen Tag an der frischen Luft. Jede hatte ihr eigenes Blumenbeet und zustzlich zogen sie Tomaten und Zierkrbisse. Besonders beliebt waren die Fahrten auf dem Fluss mit einem selbstgebauten Flo. Charlotte, Franziska sowie die zahlreichen Cousins und Cousinen manvrierten das Flo ber den Fluss und hatten riesigen Spa, wenn sie es fast zum Kentern brachten.
 
Bereits Charlottes Vater und seine Brder hatten dieses Vergngen whrend ihrer Kindheit erfahren. Oft liefen ihnen andere Kinder nach, die ebenfalls Flofahren wollten. Die drei Brder waren frher fr das Unkrautjten im Garten zustndig. Kurzentschlossen gab es zum Flofahren neue Spielregeln. Fr eine Viertelstunde Flofahren mussten die anderen Kinder eine Parzelle von 1 bis 2m2 umgraben.
 
Charlotte und Franziska lebten frei und es gab kaum Verbote fr die Kinder. Man rief sie lediglich zum Mittag- und Abendessen in das groe Haus und berlie sie ansonsten sich selbst.
 
Am Wochenende machte Opa seinen berhmten Schmorbraten, und die komplette Familie versammelte sich am Tisch. Dass der Opa ein guter Koch war, sah man ihm von weitem an. Er war gro und sehr dick. Whrend des Essens redete man ber Politik und andere Dinge, die Charlotte nicht im Mindesten interessierten. Immer anwesend war ein Foto, welches Opa in Wehrmachtsuniform zeigte. Das Foto stand auf einer Anrichte, und auf diesem Bild blickte er mit einem strengen Blick auf die versammelte Familie. ber den Krieg wurde fast nie gesprochen.
 
„Ach, der Krieg“, sagte Opa, „das ist doch schon so lange her. Wen interessiert das denn noch“. In dem groen Haus gab es eine alte Holzkiste. „ Die Kiste stammt aus Russland, Opa hat sie aus dem Krieg mit nach Deutschland gebracht“, sagte Charlottes Vater. Die Kiste war spannend und Charlotte stellte sich jedes Mal vor, wenn sie sie sah, wie sie im kalten russischen Winter von Opa transportiert wurde. Sie wusste nicht viel ber Russland. Auer, dass es wohl mal eine Zarenfamilie gab, die erschossen wurde. Zu der Zarenfamilie gehrte ein kleines Mdchen namens Anastasia, von dem niemand wusste, ob es auch erschossen wurde oder entkommen konnte. ber diese Geschichte gab es einen Kinderfilm namens „Anastasia“.
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